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Lcheriff's Caudidat.
An die freien und nnadhanWen Er-

ivahler von Lecha Canum.
Freunde und Mitbürger :

Aufgefordert vou
einer großen Anzahl meiner Freunden und
Bekannten in verfchiedcnenThrilcii dcs Caun-
ty, fühle ich mich bewogen, als

Scheriff's.'Candidat
bei der nächsten Wahl hervorzutreten. Soll-
te ich so glücklich fein eine Mehrbeit Euerer
Stimmen zu erhalte«, so werde ich die dem
Amte obliegende Pflichten, getreu, pünktlich
und auf eine uupartheiische Weise ausnben.

Achtungsvoll der Ihrige,
Jacob D. Boas.

Juni 2«, 1844. nqbW

Schcriff'S-Caudidat.
An die freien nnd nnal'kangiqeu Er- j

wahler von Lecha Caunm.
Aiifgenittntert durch meine Freunde nnd

Mitbürger von Lecha Cannty, habe ich mich
enlschloßen als Caudidat fnr

Das Scheriff's-Amt
bei der nächsten Wabl hervor zn treten.
Sollte ich erwählt werden, so werde ich die
Pflichten des besagten Amtes pünktlich, nn-
paribeiisch und zu Euerer Zufricdcuhcit aus-
übe».

Ener ergebener Diener,
- Peter s)uder. !

Juni 2V. nqbW

Scheriff - Amt.
Der Unterschriebene bietet sich seinen Mit-

bürger vo» Lecha Caunty als ein Candidat
fnr

das Scheriff - Amt

bietigst fnr die Stimmen aller, wel,be ibn sä-
big nnd willens glauben die Pflichten dieses
wichtigen Amtes so auszuüben, w>e sie
werden sollten. Vervflichtnnae» von Ge. !
lienlichkcit erachteter bier überflnöig; indem ?
wen» er sich unfähig und unwillig glaubte,
die Pflichten getreulich auszuüben, er kein
Candidat sein wurde.

Ehrerbietigst der Ihrige
David Stein.

Inli nqbW

Schcriff'6 Caudidat.
An die frei?» nnd nnadlvaiigigen Er-

w.ililervon Lecha Eaunttt.
Freunde und Mitbürger:

Aufgemuntert von
einer großen Anzahl meiner Freunde nnd Be-
kannten bin ich bewogen worden, mich Eurer
Beachtung bei nächster October - Wahl, als
Canvidat fnr das

» Scheri ff's - A m t
anzubieten, und ich ersuche Ench frenndfchaft-
lich um Eure Stimmen und Unterstützung im
Allgemeinen, nnd im Fall ich so glucklich sein
sollte, nnd Ibr mich erwäblen solltet, verspre-
che ich t»e Pflichten des Amtes getreulich, nnd
zn Eurer völligen Anfiiedenbeit auszuüben.

Euer Freund und ergebener Diener,
John V. 3t. Humer.

Allentaun, Inli!?. nqbW

Commissioucr-Caudidat.
Au die freien nnd unabhängigen Er-

wal'ler von Lecha Caiinm.
Mitbürger:

Aufdas wiederholte Ersu-;
chen meiner Freunde bin ich bewogen worden
als Candidat für das

Eommissioner-Amt
bei der nächste» Wahl bervorzntrete». Soll-
te ich so glücklich sei» eine Mebrbeir Euerer
Stimmen zu erhalte», so »verde ich die Pflich-
te» des besagte» Amtes auf eine unpartbeii-
sche Weise ausnbe».

Daniel Beisel. !
Süd-Wheiihall, Inli "l. ngb?!!!

SI a cl) r l ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Erecutoren von der j>i»terl>ißeu- !
schaft des verstorbenen Philip W e s c o,
letzlbin von Nieder - Macnngie Tannschip,
Lecha Lanntn, ernannt worden sind. Alle
diejenigen welche auf irgend eiue Art an be-
sagte Hinterlaßrnschaft schiildig sind, werden
aufgefordert sich auf Samstags den I lten
September am Hanfe des verstorbenen ein-
zufinden uud abyibczableii Und Solche,
welche noch rechtmäßige Forderungen haben,
belieben ihre Rechnungen innerbalb besagter
Zeit oder auf gemeldeten Tag auch ivohlbe-
stätigt einzubringen .in

Salomou Weseo,
Josepl' Weseo,
John Weseo,
Israel Weseo,
Jonas Weseo,

Erecutoren.
Juli >7, nqd'm

Paul KnauK,
Kutschenmacher in der Stadt Allen-

> kann.

K/? Bedient sich dieser Gele-
! genbeit, srinenFrennden u.

M vTvV dem Publikum überhaupt

zn zeigen, daß er fort-
während obiges Geschäft an feinem alten

i Stand-in der Wasser Straße, gegenüber der
Gerberei der Herren Mertz, nahe ander klei-
nen Lecha fortbetreibt, allwo er allezeit auf
Hand hält und auf Bestellung verfertiget
Kutschen, Omnil'iisses, Rasies, Earry-

alls, Snlkies,««. s. w., mir riser-
nen nnd kolzerne» Aechsen,

welche Artikel alle ans den besten Materia-
lien, durch gute Arbeiter, uud uuter seiner ei-
gene» Aufsicht verfertigt werden, für deren
Güte ei» hinglänglicher Zeitraum gutgestan-
den wird; uud welclie äußerst wohlfeil für
baar Geld, oder auf liberal?» Credit abge-
setzt werde» solle».

Flick Arbeit wird schnell, billig nud pünkt-
lich besorgt, und alte Fuhrwesen in Austausch
angenommen, sowohl als Holz und andere

! Prodncte. Auch sind allezeit ausgebeßerte
! alte Fuhrwesen an ganz niedrigen Preisen

bei ihm zn haben.
Er ist dankbar für bereits genossene Kund-

schaft, uud wird sich bestreben durch gute, bil-
! lige und püuktliche Bedienung sich eine« Theil
l der Gunst des Publikums zuzuziehen, wofür
! er stets dankbar fein wird.

Paul Knaus?.
Juli 24. nqbv

Sel> et bier !

Vuck's Patcut Koch Scftu
Die Uiilerzeichnelen bedienen sich diese Ge-

legenheit ibren Freunde» »nd dem geehrten
vnblikiii» iiberbanpt anzuzeigen, daß sie jetzt
bereit sind nnd fortfahren werde»

Blick's Patent Koch-^efeu
zu verfertigen. Die-
ö'lbk der beste,

K^U^WMAsch ö»ste und bequemste
Artikel der uoch je dem

MWPWlWMPnbiikum znm 2!erkauf
MMangeboten wurde.

Das Patent-Recht er-
MI hielt Herr B n ck von

Philadelphia, nnd ein
jeder der die Oese» bis-

ber noch im Gebrauch batte rühmt dieselbe
auf das Aeußerste, und wurde sich in keinem
Hall dazn versieben, wieder ohne dieselbe z»
thun.

Obige 55efe» sind zu habe» i» Allenta»»
bei Tbomas Ginkmger, in Nord - Wbeithall
bei Stephen 'i'alliet, jr. nnd a» der Furuäce
i» Heidelberg bei Benjamin Levan, allwo sich
alle diejenigen die Gebraiich fnr einen solche»

brauch haben sind sie deniwch wohlfeil, sich
melden können, wo sie dieselbe von allen Grö-
ße», und au jebr geringe» Preise» erhalte»
könne».

Tbomas Ginkinger,
Stephen Balliet, jr.,
Benjamin Levan.

Inli 31. , nq4M

8 >selnsZSehrer
»Verden verlangt.

Die Schuldirektoren vou Salzburg werden
sich am Samstag den I7te» August, um l Übr
Nachmittags, am Haufe von Job» A p-
p e l in dem besagten Tannsckip versammeln,
nm Schullehrer für jcucii Distrikt zu crami-
nireu, und wenn sie die Probe bestehen anzu-
»rbmc». Applikanrcu mnße» fähig fei» den
gewöhiiliche» Schnlnnterriatt in der Deut-
sche» und Englischen Zprache zii ertbeilen, ?

uud keine andere als nüchtern und Männer
vo» gute» Character» werden angenommen.

Auf Befehl der Direktoren.

John D. Laivall See.
! Juli "l »q lm

N a ch r i ch t
Alle diejenige» welel e noch an den Uuter-

j schrieben,» schuldig sind, sei es aus welche Art
es wolle, weedrn bieidurch ernstlich ersucht
zwischen niiii nnd de», lsteu September bei
>hm anzuruseu »ud abzubez.il'le», ?idem er
bis dalun diese Gegend pi vcrlaßen gedenkt.
Oenjenigen denen e, noch s>buldig ist wird
ebenfalls angezeigt, daß es sein Wunsch ist.
daß alle Ansordernngen innerhalb besagter

j Zeit eingebracht werden.

James Jameson.
> Inli 31, »q4m

Die GcsGe.
Der Antheil dieses Cauuties von den, bei

der Sitzung der letzten Gesetzgebung dieses
! Staats passirten (besitzen, sind soeben in »ici-
j »er Amtsstnbe in Allenicun erbalte»worden,
! woselbst alle Diejenige», welche dazu berech-
ligtsi»d,d>cselbe»,gcge« eiiien Empfangschei»
iu einem besonders dazu bestimmte» Buche,
i» Empfang nehmen können.

Daniel Merl;, Proil'.
/ Juli 31, nq3m

Verhö l t i st e.
Nachstehendes ist eine Liste der Rechtsfälle

welche in einer Court von Commnn Pleas
für Lecha Caunty verhört weide» sollen, die
am Montag den 2ten September, in der
Stadt Allentaun ihren Anfang nehme», und
eine Woche dauern wird : -

Paul Miller gegen Jo!m G. Gonndie.
John G. Geißcr gegen Thomas Craig.
Joh» Klecknrr gegen George Fegely.
Snjanna Reinhard nnd Sarah Stahl ge-1

gen Jacob Küchlein.
James Patta» gegen die Northampton >

Bank
S. und W. Fogel gegen Thomas Loras, j
Heald, Woodward und Comp, gegen Ja-

cob Härtzclt.
John Schwander gegen S. Balliet nnd

I. Quutziuger.
Zl'athan Metzger gegen Jonas Stofflet.
Daniel Biekel gegen George Blank.
?er Staat gegen Maria Miller »nd et «>l
Henry Snannrek gegen George Keck.
Joku Glick gegen George F. Knaiifi.
David Stein gegen Thomas Morrison.
Waterinan und Aouiig gegen Zläket unt

Hallman.
tzathariua Ortt gegen Henry Ortt.
Henry Bär gegen Lharles Mjckley.
Job» P. Smith gegen Charles Gorr. I
Die Gesellschaft der Vereinigten Brnde»

gegen W. W> Selfribge Adm. ?e. »> andere.!
Simon Schäfer gegen Jacob Reinbold/

Adm'or. it. s. w.
Märn Snyderdnrch ibrennächstenFreund

Cbristian Horn gegen Barbara Neuhard. !
B. und W. Kemcrer gegen Zok» Bitz.
Jacob Levatt.lndorfer der Berks Cauntp i

Bank, gegen Daniel Helfrich.
Daniel Erdnian gegen Daniel Miller.
Philip H. Göpp gegen Daniel Stecket.
Der Staat gegen Cbarles Seip ». andere.
Der Nämliche gegen die Nämlichen.
<Zhas. L. Arnold gegen Geo. Wenner Ad-

ministrator.
Jesse Klein gegen Samuel Knanß.

Daniel Mech, proth.
InliZt. nqbC

VSmzk,

Cadinelmacher in der Stadt Allen- j
taim.

Benachrichtiget feine Freunde und das
Publikum überhaupt, daß er sei» Geschäft
noch immer an feinem alte» Stand, am süd-
östlichen Ecke der Hamilton und James Stras-
seil, und zwar gerade gegenüber dem Stohr
des Peter Huber fortsetzt, allwo er immer

'Alle Arten Cal'incc-Waaren
auf Hand haltet, und auf Bestellungen ver-!
fertigen wird, welche er an den allernicdrig-
sten Preisen abzufetzen gesonnen ist.

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft
> »nd wird sich stets bestreben durch die Güte

seiner Artikel, billige Preisen und pünktliche!
Bedienung sich eine fortdauer derselben znzn-!
eignen.

Salomen Blank.
Juli 21. nqZM!

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben daß die Unterzeichneten
als Erecutoren von der Hinterlaffensch.ist
des verstorbenen I o k n Knde r, letzthin
von Ober-Macnngie Taunsclüp, Lecha Cauu-
t», angestellt worden sind. Alle diejenigen
daber, welche an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden ernsilich aufgefordert, in-
nerhalb l» Wochen bei den Nnlerfchriebriicn
anzurufen und Richtigkeit zu machen u»d
Solche die »och rechtmäßige Ansprüche haben,
werde» ebenfalls aufgefordert, innerhalb be-
sagter Zeit ibre Rechnungen wohlbestätigt
einzuhändigen, an

, Salomen Kuder,)
> William Wider, ; -
?»ni 2tt. nqiim!

Achtung!
Lechxi Neifel ?

. Ibr babt Ench in voller Unis.'iw
H und sauberm Gewehr znr Parade z i

versaninieln, auf Samstags den Ii).

August, um l Uhr Nachmiltagc!, am
? Gasthause von Peter H e u » n
'

ge r, in Nieder - Macungie Taun
schip, Leclia Launtn. Pünltliche

! Bci'vohuung ist erwartet. Ab>re.
! sende sind einem Tbaler Strafe untcrivorfen
! A»f Befehl der Compagnie.

Jacob Steffen, I ster Llcnt. !
Inli 24. iiqZm I

Schreib Papicr.
Erste G»re Cl.iy Brief.Papier, so wie alle

! Sorten anderes Schreib - Papier, ist soeben I
'erhalten worden n»d billigzu verkaufen

l > In dieser Druckerei. !

Wright's ludiauische
vegetarische Pillen.

Venn durch anhaltende Stnrme »ud lle-
berschwemmnngendie Flußbette nnserermäch-
tigen Gemäßer so verstopft werden, daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle enthal-
ten können, so steht es natürlich zu erwarten,
daß die umliegende Gegend durch die Fluth
überwältigt wird.

Gerade so verhält es sich mit dem Körper
, des Mcnscheii?wenn die Haut, Nieren, nnd
! die Eingeweide (die natürliche Ausgänge für
! überflüßige nnd verderbliche Hu»,vre) ver-
! stopft werden, nnd nicht im Stande sind die
! Ilnreinigkeltrn welche
l Tie Ursachen von Krankheiten sind,
! hinlänglich abzuführen, so können wir sich«
i erlich nichts anders erwarten, als daß der
ganze Körper früber oder später durch Krank-
heit überwältigt wird. So wie wir im rr-

! sten Fall um eine Ueberscliwemmung zu ver-
büken, alles was einiger Maße» das Waßer
aufhalten konnte, wegräumen würden; So
müßen wir im Letztern anch alle nns zu Ge-
bote stehende Mittel anwende», um uns vo»
Krankheiten zn befreien »nd bewahren, und
dazu »»iß der Lcbciisstrom geöffnet und offengehalten werden.

Wright's Indianische vegetablische
Pillen, '

von dem Nordainerikanischen Gesiindheits-
Collegium, wird als eine der besten, wenn
»ich« die allerbeste Medisiu in der ganzen
W e l t gefunden, nm diese schöne und einfa-
che Theorie zu bnwccken. ?Sie reinigen den
Magen und die Eingeweide vollständig von
allen gallenhaften Humvren und andern Un-
relnigkeiteii, und bewirken zur nämlichen Zeit
ein gesundes Auslaste» vou der Liiuge, Haut
und Nieren. Folglich sind alle die natiirli-
che Gänge geöffnet, und alle Krankheiten, ei-
nerlei von welcher Benennung, sind aus dem
Körper vertrieben.

orsich t.?lndem die große Popu-
larität nnd die folgende wiederholte Nachfra-
ge nach Wright's Indianischen vegelablischeu

rufen hat, so sollten Land-Agenten und Sto!»r-
Halter vorsichtig sein, nnd sich nicht hinterge-
hen laßen durch die viele» Betrüger welche
das Land durchreisen, und ungeahndet ver-
fälschte für den ächten Artikel verkaufen.

Es sollte im Andenken erhalten werden,
daß alle autorisirte Agenten, mit einem Agent-
Certificat versehen sind, unterzeichnet durch
W i il i a m Wright, Niee-President des
N. A> Gesundheits Collegiums. Diejenigen
also, welche kein solches Certificat aufweisen
können, und Indianische vegetablische Pillen
znm Verkauf anbieten, können als Betrüger
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der regelmäßig au-
torisinen Agenten für Lecha Eaunty zum Ver-
kauf obiger schätzbaren Pillen :

Aiigttstus L. Rübe, Allentaun,
Jacob Breinig, Breinigsville,
I. und B, Jeder, Trerlerstaun,
losbua Sciberling, Seiberlingsville,
Kuauß und Lawall, Enians,
S. und W. Fogel, Fogelsville,
Levi Kncrr, Zlanstville,
Samuel Camp, Neu-Tripoli,
Miller und Säger, Sägersville,
Stepben Balliet, Nord-Whkithall,
Jonas Haaö, LynnvilZe,
Knanß nnd Gerhard, Coopersbiirg,
T- »nd S. Weaver, ?,'icder-Mac«iigie,
William Kern, Ober-Macnngie,
William Frei u. CompOber-Saucona,

i Charles Witman, Sancon Valien,
Charles I. Ewald, Spring-Mills.
Officcn, allwo nur allein der Verkauf obi-

ger Medizin beim Großen und Kleinen be-
folgt wird : No 2W Greciiwich - Straße, N.

No. 1k»8 Tremont-Straße, Boston, und
N'o. >6!) Race-Straße, Philadelphia.

s)ütet euch vor Verfälsch iin-
g e n.?Das Publikum wird hierdurch ehrer-
bietigst benachrichtiget, daß die vorgeblichen
Indianischen Pillen, verfertigt durch V. O.
Falk, nicht die ächten Wright's Indianischen
vegetarischen Pillen sind.

, Die einzige Sicherheit gegen Betrügereien
I ist: daß man immer von den regelmäßigen be-

kannt gemachten Agenten kauft, nnd in allen
! Fällen fei sorgfältig und frage »och Wright's

Iridianischen vegetablische» Pille».
Juni 1844. nqll

N a ch r l ch l
wird hiermit gegeben, dag SanM> l Marr,
Ajsignie vo» Peter Birry nnd Frau, von S.

! Wbeithall Taunschip, Lecha Caiin,«, seine
Rechnung von der Vollziebnng seines Ver
trauens in der Prothonotars?liut>istnbe in
Lecha Caunty eingeleage» hat, und daß be-
sagte Rechnung der Conrt von Com»ic>i Plies,
am 2ttn September, um I«> Übr Vorwittags,

i zur Bestätigung vorgelegt werden wirb, falls
keine Einwendung dagegen gemact>tu 'rd.

Daniel Proil'.
! Juli3. uq"m

Salz! Salz ! !

Büschel Liverpool Salz, soeben
empfangen und au herabgesetzten Preisen zu.

! verkaufen bei
Prey, Sag>."7 und Co.

l^No.
Court Proklamatiou.

Sintemal der achtbare Io h n Bank s,
. President-Richter in deiiversclnedeiie» C.m,'
, te» von Coino» Pleas vom dritten Geri.bt'«-

Bezirk, bestehend ans den Caiinties Berk.«,
- Northampton und Lecha, im Staat Peniisil-

, vanie», in Kraft feines?lmtes President eich-
, ter verschiedener Courtcn von s?yer nnd T.r>

niiner u. allgemeiner Gefängniß-Erledigung
in besagte» Caiinties; nnd Pe, er aa o,
nnd Jacob Dillin ger, Efgs. Gehülfs-> Richter der Coiirte» von Over nnd Tei mi.ier
und allgemciiier Gefängniß-Erledigung für
die Richtung vo» Haupt- nnd andern Verbre,
chen in erjagtem Lecha Caunty, ibrc» Befel'lan mich gerichtet haben, worin sie eine Court
von Oper und Terminer und vierte,läl riger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
welche gehalten werden soll in ter Stadt
Allentann, für das Cannty Lecha, auf de.,

lsten Montag im Monat September
>844, welches dcr 'je,' Tag des besagten
Monats ist, und welche eine' Woche dauer.t
wird.

So wird hiermit Nachricht gticX'u
an alle Friedensrichter und Constabel inner-
halb des besagten Cauuties von Lecha, vafi
sie dann »iid daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, Records, Inquisitionen und
Sramiiiatioiie» einzufinden haben,um il ren
Pflichten vor erjagter Court abzuwarten.Dergleichen, werde» auch alle dieje-
nigen, welche gegen Gefangene in de», Ge-
fängnis! des Cauuties Lecha als Kläger oder
Zeugen aufzutreten baben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort nnd daselbst eiiijusiudeii
haben, um dieselben zu prosequiren, >oie e j
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Haud,il. t r
Allentaun, diese» Listen Tag I, li, imunsers Herrn 164t.

George Wellierhold, Scheriff.
Scheriffs-Amtsstube? ...

Allentaun Juli 24.
GOTT erhalte die Republik!

Vrcrccr unv Vnnyolz.

ZLeaver nnd »Hvsfman,
Benachrichtigen ihre Freunde und das Pub-likum, daß sie de» alten Stand des Hoff-mau und Weaver, in der Hamilton Straße,

oberhalb Hagenbuch's Gasthaus, genommen
haben, und gleichfalls den alten Stand, ebe-
dem gehalten von George Keiper uud Co.,
allwo sie immer eiiien großen Vorraih vo»
Bretter und Bauholz von verschiedenen Sor-
ten auf Hand halten werden darunter be-
finden sich folgende .
Gelb- nnd Welheim Flur - Bcard-5.

Poplar - Boards, Seamliugs nnd
Planken, Mapel-Boards n. Ecant-
ling, Pannel - Boards und Crant»
ling pirschen Boards nnd Planken,
Hemlock Fens-Seamliiigs, JoieeS
Nafrers, Eschen-Planken, Laitcheu,
Leiter - Baume, und überhaupt alle
Arten Bretter, Banholz, Pfosten,
Latten nnd Schindeln.
Sie werden innner obige Artikeln zum Ver >

kauf auf Hand halten, und sind bereit Perso-nen vom Lande damit an den niedrigsten Prei-sen »u versehen.
Dankbar siir bereits geuoßene Kundschaft,

hoffen sie durch genaue und pünktliche Ab»
Wartung ihrer Geschäfte und billige Preise ei-
ne Fortdauer derselben zu erhalten.

Joseph Weaver,
Jolm L- s)offman.

I"li17, ?qüM

AuK
Bretter und Bauholz von allenSorteu

Salome» Gaugcwerc,
Benachrichtiget seine Freunde und ei» ge-

ehrtes Publikum überhaupt, daß er fortwäh-
rend an seinem alten Stand, unterhalb In?.
Groß's Wirthshaus, in Allentaun, einen
große» Vorrath von Bretter und Bauholz
auf Hand hält, als :

Gemeine Gelb- und Weispeint Bret-
ter nnd Seämling, welche er von 7
dis 812 das Tausend verkauft, Aens
u. andere Hemlock Bretter, Ecant-
ling, Eparren nnd Balken an 7 l'is
Li) das Tausend, Poplar Bretter
und Seantting. Eschen Planken von
allen Sorten und von verschiedene»
Dicken, pirschen Bretter, Pannel
Bretter, Äiapel Scanllings nnd
Schindeln von allen Arten,
und Latten u. s. w.
Er ist dem Publikum dankbar für die bis

daher ge»oße»e Kundschaft, undboffidmch
! genaue und pnnkiliche Bedienung seine,
> schäfre, und dem herabgesetzten Verkauf P>e«6

derselben, eiuc Fortdauer der

. Gunst zu erhalten.
Salomen Gangewere.

Juli Zt, .

ua-im


